
Pfarrnachrichten

Nr. 21               31. Mai - 9. Juni 2025            0,10 €

1. Lesung: Apostelgeschichte 7,55-60

2. Lesung: Offenbarung 22,12-14.16-17.20

Evangelium:Johannes 17,20-26

Vater, ich will, dass alle, die du mir gegeben hast, dort bei mir sind, wo ich bin. Sie
sollen meine Herrlichkeit sehen, die du mir gegeben hast, weil du mich schon geliebt
hast vor Grundlegung der Welt. Gerechter Vater, die Welt hat dich nicht erkannt, ich
aber habe dich erkannt und sie haben erkannt, dass du mich gesandt hast.
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SIEBTER SONNTAG DER OSTERZEIT C

Jesu Vorbild: Im

Gebet die Menschen vor
Gott zu bringen. Das ist
auch die Aufgabe unserer
Gemeinde. Füreinander
zum Gebet zu werden.
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Liebe Leserinnen und Leser,
ich möchte sie herzlich einladen, die aktu-
elle Ausstellung 1250 Jahre Westfalen,in
der Kaiserpfalz, in Paderborn zu Besu-
chen .
Westfalen ist eine Region mit einer rei-
chen Geschichte, die über 1250 Jahre
zurückreicht. Diese lange Zeitspanne ist
geprägt von bedeutenden historischen
Ereignissen, kulturellen Entwicklungen
und einer tief verwurzelten christlichen
Tradition. Die aktuelle Ausstellung in
Paderborn würdigt dieses beeindrucken-
de Erbe und lädt Besucher ein, die vielfäl-
tigen Facetten Westfalens zu entdecken.
Dabei werden archäologische Funde,
Kunstwerke und historische Dokumente
präsentiert, die die Entwicklung der Regi-
on vom Frühmittelalter bis heute doku-
mentieren.
Die Ausstellung zeigt, wie das Christen-
tum Westfalen maßgeblich geprägt hat.
Paderborn, als eine der wichtigsten kirch-
lichen Zentren, war schon im Mittelalter
ein bedeutender Ort des Glaubens und
der Bildung. Die Paderborner Domkirche,
die im Herzen der Stadt steht, ist ein
lebendiges Symbol für die lange christli-
che Tradition. Auch heute noch spielt das
Christentum eine zentrale Rolle im gesell-
schaftlichen Leben der Region. Viele
Gemeinden, Kirchen und soziale Einrich-

tungen tragen dazu bei, Werte wie Nächs-
tenliebe, Gemeinschaft und Toleranz zu
fördern.
Blickt man in die Zukunft, so ist das Chris-
tentum in Westfalen weiterhin eine leben-
dige Kraft. Es entwickelt sich ständig wei-
ter, passt sich den gesellschaftlichen
Veränderungen an und sucht nach neuen
Wegen, um Menschen zu erreichen. Digi-
tale Medien, ökumenische Initiativen und
soziale Projekte sind nur einige Beispiele
dafür, wie die Kirche heute aktiv ist. Die
Region Westfalen und natürlich auch wir
hier in Bad Driburg stehen vor der
Herausforderung, über alle Konfessions-
grenzen hinweg,den Glauben für junge
Generationen attraktiv zu gestalten und
gleichzeitig die Traditionen zu bewahren.
Insgesamt zeigt die Ausstellung in Pader-
born nicht nur die beeindruckende
Geschichte von 1250 Jahren Westfalen,
sondern regt auch zum Nachdenken über
die Zukunft des Christentums in unserer
Region an.
Es ist eine Einladung, das Erbe zu
bewahren, die Gegenwart aktiv mitzuge-
stalten und gemeinsam an einer offenen,
toleranten und christlich geprägten
Gesellschaft zu arbeiten.

Eine gute Woche wünscht ihnen
Diakon Manfred Lohmann

Auf ein Wort

Westfalen,eine reiche Geschichte!
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Pastoralverbund
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Neue Öffnungszeiten in den Pfarr- und
Gemeindebüros
Im Zuge des Büroentwicklungsprozesses
werden sich für alle Kirchengemeinden
des Pastoralen Raumes Bad Driburg die
pfarramtlichen Tätigkeiten im Büro am
Sitz des Leiters in St. Peter und Paul kon-
zentrieren. Dort ist an 5 Tagen in der
Woche eine persönliche Erreichbarkeit
für sämtliche Anliegen aus den sieben
Kirchengemeinden gewährleistet. Neben
Frau Schröder wird künftig Frau Pape im
Büro St. Peter und Paul Dienst tun. Wir
heißen sie herzlich willkommen. Die übri-
gen Pfarrbüros werden schrittweise in
Gemeindebüros umgewandelt, um auch
künftig eine Kontaktaufnahme vor Ort zu
gewährleisten.
Ab dem 1. Juni verändern sich daher
die Öffnungszeiten in folgenden
Büros:
• Pfarrbüro St. Peter und Paul
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 8.30 bis 11 Uhr
Donnerstag von 15 bis 18 Uhr
• Gemeindebüro Zum Verklärten

Christus
Mittwoch, 14.30 bis 16 Uhr
• Gemeindebüro St. Saturnina Neuen-

heerse
Donnerstag, 13.30 bis 15 Uhr

Pfarrnachrichten im Juni
und in den Sommerferien:
Ausgabe 23 14.06. – 06.07.2025
3 Wochen – Redaktionsschluss ist
Pfingstmontag
Ausgabe 24: 05.07. – 13.07. - 1 Woche
Ausgabe 25 12.07. – 03.08.
3 Wochen
Ausgabe 26 02.08. – 24.08.
3 Wochen

Indienreise mit PaterAntony
Der Pastorale Raum Siegen - Freuden-
berg bietet vom 03.-17.11.2025 eine
Reise nach Indien, der Heimat von Pater
Antony, an. PaterAntony wird diese Reise
begleiten und uns sein Heimatland vor-
stellen.
Geografisch besuchen wir den Süden
Indiens, die Bundesstaaten Tamil Nadu
und Kerala. Tamil Nadu ist nicht nur für
seine beeindruckenden und teilweise
ältesten hinduistischen Tempelanlagen
bekannt, sondern auch für die einzigarti-
ge kulturelle Vielfalt. So stehen u. a. der
Besuch der Städte Chennai, hier besu-
chen wir das Grab des hl. Apostel Tho-
mas, und Madurai auf dem Programm.
Natürlich wird die ehemalige französi-
sche Kolonie Pondicherry besucht mit
ihrem typisch französischen Flair.
In Kerala stehen neben den touristischen
Höhepunkten, wie der Besuch eines Tee-
anbaugebietes in Munnar, die Altstadt
von Cochin, hier war die erste Grabstätte
von Vasco da Gama, und einer Hausboot-
fahrt über die Backwaters, natürlich die
privaten Kontakte von Pater Antony im
Vordergrund. Das Treffen mit der Familie
von Pater Antony ist ein Höhepunkt der
Reise. Außerdem besuchen wir die Hei-
matpfarrei von Pater Antony und sicher-
lich steht der Besuch des ein oder ande-
ren Ordenskonvents auf dem Programm.
Selbstverständlich findet ein Treffen im
Mutterhaus von Pater Antonys Orden
statt. Hier werden wir die Sprachschule
der Karmeliten, in der die deutsche Spra-
che unterrichtet wird, besuchen und
Gespräche mit den Mitbrüdern runden
den Besuch ab. So kommt der Austausch
mit den Menschen vor Ort nicht zu kurz
und wir können tief in die Kultur und Tradi-
tion Keralas blicken.
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Während dieser Reise sind wir in einem
privaten klimatisierten Reisebus unter-
wegs. Wir übernachten in ausgesuchten
4/5 Sterne Hotels, welche europäischen
Standard haben. Auch die Mahlzeiten
sind für unsere europäischen Gaumen
sehr verträglich!
Informationen und Anmeldungen direkt
beim Reiseveranstalter: Gross Reisen,
Neuer Weg 1a, 59757 Arnsberg,
0 2 9 3 2 / 4 9 5 0 3 9 2 , a l e x a n-
der_gross@web.de
Anmeldeschluss: 15.06.2025

AUSSTELLUNG
Ein Mensch … für uns
Bilder von Kathrin Becker
Das Christliche Bildungswerk Die
HEGGE lädt zu einer Ausstellung mit
Bildern von Kathrin Becker zum Thema
„Ein Mensch … für uns“ ein.
Die Ausstellung zeigt Szenen aus dem Leben
Jesu. Sie entstanden während der Proben zur
Aufführung des Musicals „Messiah“ und
führen tiefer in die Wirklichkeit seines Wirkens
ein.
Mit verschiedenen Materialien und Techniken
gestaltet Kathrin Becker gerne Bilder, so kann
sie Erfahrenes, Fragen, Entdeckungen, Natur
undAlltagsmomente künstlerisch verarbeiten.
Als ausgebildete Kinderkrankenschwester
beruflich in der häuslichen Intensivpflege tätig,
hat sie in der Malerei einen Ausgleich gefun-
den.
Als der Pro Gospelchor Warburg beschloss,
das Musical „Messiah“ von Tore W. Aas einzu-
üben, begannen auch für Kathrin Becker die
Überlegungen, wie sie die Texte und Lieder
durch Bilder begleitend erklären und unter-
stützen kann.
Sie entschied sich für eine neue Technik, die
Monotypie auf Gelatineplatte.
Anfangs entstanden farbige Hintergründe mit
Strukturen und Symbolen.
Diese Technik bot überraschend viele Mög-
lichkeiten.
Als sich die Premiere des Musicals durch die
Corona-Pandemie verschob, nutzte Becker
die Zeit. Es entstanden immer mehr Drucke
mit Schablonen aus Schattenfiguren zu den
Szenen.

Am Ende war ein Fundus von fast 50 Bildern
zum Leben Jesu entstanden.
Um mit diesen Bildern über den Musicalbe-
such hinaus den Menschen eine Botschaft
mitzugeben, entschieden sich Kathrin Becker
und Gabriele Jansen ein Buch drucken zu
lassen. Es enthält eine Sammlung dieser
Bilder, die dazugehörigen Bibelstellen, einige
Liedstrophen und ermutigende bis herausfor-
dernde Texte aus verschiedenen Zeiten.
Zur Technik erklärt Kathrin Becker:
„Es wird eine feste Gelatine gekocht und auf
ein Backblech gegossen; dort kühlt sie ab.
Die so entstandene feste Gelatineplatte ver-
wendet man als Medium, um Farben auf
Papier zu übertragen.
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, die Farb-
fläche zu strukturieren. Alternativ können mit
Hilfe von Schablonen Figuren oder Land-
schaften auf das Papier übertragen werden.
Es ist eine einfache Drucktechnik, die nicht mit
den herkömmlichen Druckverfahren zu ver-
gleichen ist.
Zeitweise wirkt der Prozess fast magisch, da
oft überraschende Bildgebungen entstehen.
Man kann auch noch einen sogenannten
Geisterdruck aus der restlichen Farbe erstel-
len. Aus meinen Fehldrucken gestalte ich
zurzeit sehr gerne bunte Collagen. Jedes
Stück ist ein Unikat und nicht in dieser Weise
reproduzierbar (Monotypie).“
Zu sehen sind Drucke zur Geburt Jesu, zu
seinen Wundern und Gleichnissen, zu den
verschiedenen Namen Gottes, zum Vater
unser, wie auch zum Abendmahl, zur Leidens-
geschichte und zurAuferstehung.
Am Mittwoch, den 11. Juni um 10.30 Uhr wird
die Ausstellung eröffnet. Dazu sind alle Inter-
essierten herzlich willkommen.

Die Ausstellung kann vom Mittwoch, den 10.6.
bis Samstag, den 12.7. 2025 in den Räumen
des Christlichen Bildungswerks Die HEGGE
besucht werden.
Der Eintritt ist frei.
Die Öffnungszeiten sind von Montag bis
Freitag von 10 bis 16 Uhr bzw. nach Vereinba-
rung; an Feiertagen geschlossen.
WeitereAuskünfte:
DIE HEGGE Christliches Bildungswerk
Hegge 4, 34439 Willebadessen
Tel: 05644-400 und 700
www.die-hegge.de
bildungswerk@die-hegge.de
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In der Apostelgeschichte finde ich einen
Text, der sehr gut zur aktuellen politi-
schen Situation passt: Apostelgeschichte
16,9-15. In einer nächtlichen Vision bittet
ein namenloser Mazedonier den Apostel
Paulus, der sich in Kleinasien befindet,
nach Mazedonien zu kommen. Paulus
folgt dem Traum, fährt nach Mazedonien,
tauft die Purpurhändlerin Lydia und ihr
ganzes Haus und gründet die Gemeinde
in Philippi. Die erste christliche Gemeinde
auf europäischem Boden. Ein weltge-
schichtliches Ereignis: der christliche
Glaube kommt nach Europa. Auch wenn
die damals Beteiligten das so nicht emp-
funden haben, geschweige denn so
bezeichnet hätten. Auch wenn die
Gemeinde in Philippi zunächst nur klein
war, eine Gemeinde in der Diaspora,
noch über 250 Jahre von Verfolgung
bedroht. Diese kleine, gefährdete
Gemeinde ist die Keimzelle für das, was
später als christ l iches Abendland
bezeichnet wird, ist die Keimzelle für die
Kantaten Johann Sebastian Bachs und
die Kunstwerke eines Michelangelo. Die
Keimzelle für die prächtigen Kathedralen
und Kirchen Europas, die Keimzelle für
das Armutsideal eines Franziskus genau-
so wie für die Reformation Martin Luthers.
Keimzelle einer Erfolgsgeschichte.
Wenn es nach dem Willen mancher Par-
teien geht, hätte dieses weltgeschichtli-
che Ereignis nicht stattgefunden. Weil
Paulus gar nicht in Europa hätte einreisen
dürfen. Migration war und ist eins der
beherrschenden Themen der Politik –
und was zum Teil zu hören ist, hat wenig
zu tun mit dem, was viele als Projekt Euro-

pa bezeichnen: geprägt von Menschen-
würde, Toleranz, Gerechtigkeit und Soli-
darität.
Wie ist dieses europäische Projekt zu
retten? Auch da finde ich in der Apostel-
geschichte eine Idee. Die Geschichte des
Christentums in Europa beginnt mit
einem Hilferuf. „Komm herüber nach
Mazedonien und hilf uns!“, bittet ein
namenloser Mazedonier Paulus im
Traum. Wir wissen nicht, aus welcher Not
heraus er um Hilfe bittet. Ich vermute, es
wird eine seelische Not gewesen sein;
seelische Not, die auch heute Menschen
um Hilfe rufen lässt: Psychisch Kranke,
die monatelang auf einen Therapieplatz
warten müssen. Patienten, Angehörige
und Personal in Krankenhäusern und
Pflegeheimen, denen alles über den Kopf
wächst, Obdachlose, Alleinerziehende,
Ausgegrenzte – die Liste ließe sich belie-
big fortsetzen. Dazu die Hilferufe aus
materieller Not aus aller Welt.
Bei Paulus wird der Hilferuf, den er im
Traum hört, zur Hilfe in der Realität. Er
versteht den Hilferuf als Anruf Gottes und
bricht mit seinen Begleitern sofort auf. In
den Hilferufen der Menschen heute die
Stimme Gottes zu hören und in den
Gesichtern der Hilfsbedürftigen dasAnge-
sicht Jesu erkennen – das ist für mich die
erste Botschaft dieses weltgeschichtli-
chen Ereignisses und ein Baustein des
Projekts Europa. Und etwas, was ich mir
immer wieder in Erinnerung rufen muss:
In den Leidenden und Hilfsbedürftigen
begegne ich Gott.

Michael Tillmann

Paulus und das Projekt Europa
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Gottesdienste

Samstag, 31. Mai - Vorabend zum 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Kirchengemeinde
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

16.00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18.00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg 6-Wochen Gedächtnis † Anne Fehring

8-Wochen-Gedächtnis † Ferdinande Hasenöhrl
† Maria Haczek (kfd)

18.00 Mariä Geburt Vorabendmesse
Dringenberg 6-Wochen Gedächtnis† Edda Gehle

19.00 St. Vitus Vorabendmesse - Schützenmesse
Alhausen †† Ehel. Willi u. Barbara Tewes

†† Ehel. Franz u. Thea Kleine
f. d. gefallenen u. vermissten Mitglieder
d. St. Vitus Schützengilde

Sonntag, 1. Juni - 7. Sonntag der Osterzeit
Kollekte für die Kirchengemeinde
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 SaturninaSt. Heilige Messe mit Saturninenprozession
Neuenheerse †† Saturnina u. Eliisabeth Schnelle

†† Fam. Hicker u. Lüke

anschl. Saturninenbrunch auf d. Kirchparkplatz

9.00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste Vergessenen Verstorbenen
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10.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden

†† Heinrich u. Leonie Stöver

u. †† Ehel. Juan Pimento u.
†† Ehel. Franzisco Pimento

anschl. Kirchencafe im Gemeindetreff

1 .304 St. Saturnina Tauffeier
Neuenheerse Caitlyn Kauke

15.00 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg Nola Gerhold

19.00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse

Montag, 2. Juni
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 St. Vitus Heilige Messe - Schützenmesse
Alhausen Leb. u. †† Mitglieder d. St. Vitus Schützengilde

Dienstag, 3. Juni - Hl. Karl Lwanga und Gefährten
18.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

Mittwoch, 4. Juni
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 Zum verkl. Christus Wortgottesdienst der kfd
Bad Driburg

18.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg

Donnerstag, 5. Juni - Hl. Bonifatius
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

18.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg † Franz Huneke

† Elisabeth Nowak u. † Alfred Nilling
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Freitag, 6. Juni
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

17.45 Zum verkl. Christus Rosenkranzgebet
Bad Driburg

18.30 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg

Samstag, 7. Juni - Vorabend zum Pfingstfest
Kollekte für Renovabis
7.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

14.00 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg Levi Krings

16.00 St. Josef Hospital Vorabendmesse
(Kapelle)

18.00 Zum verkl. Christus Vorabendmesse
Bad Driburg 1. Jahresged. † Winfried Suermann u. † Sohn Winni

†† Wilhelm Hamelmann, Eltern u. Schwiegereltern

†† Hedwig u. Bernhard Göke

18.45 Mariä Geburt Vorabendmesse - Schützenmesse
Dringenberg †† Elisabeth und Heinrich Uhe

19.00 Mariä Himmelfahrt Vorabendmesse - Schützenmesse
Pömbsen †† für die gefallenen u. vermissten Schützenbrüder

der Bruderschaft St. Fabian u. Sebastian
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Sonntag, 8. Juni - Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes
Kollekte für Renovabis
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 St. Urbanus Heilige Messe
Herste Jahresged. f. † Ferdinand Sievers

Leb. u. †† d. Fam. Thöne u. Scheele

10.30 St. Peter und Paul Heilige Messe
Bad Driburg Leb. u. †† der Pfarrgemeinden /

† Sohn Walter
†† Valentin u. Maria Salwiczek /

10.30 St. Joh. Nepomuk Heilige Messe
Langel.-Erpentrup 1. Jahresged. f. † Gerhard Beersiek

Jahresged. f. † Karl Zünkler

10.30 St. Vitus Heilige Messe
Alhausen †† Ehel. Josef u. Christine Müller

11.30 St. Peter und Paul Tauffeier
Bad Driburg

17.00 St. Saturnina Gottesdienst der Jugendfeuerwehr
Neuenheerse Ort: Campingplatz Neuenheerse

19.00 St. Saturnina Gebet für den Weltfrieden
Neuenheerse
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St. Peter und Paul Bad Driburg

Kollekten
St. Peter u. Paul

18.5.f.unsere Kirchengemeinde: 163,28€
25.5. f.d. Förd.v.Priesterberufen: 156,06€
Krankenhaus
25.5. f d Förd v Priesterberufen: 38,50€. . . .
Dreifaltigkeitskloster
25.5. f d Förd v Priesterberufen: 100,00€. . . .

Pfarrbüro geschlossen
Das Pfarrbüro ist in der Zeit v. 16.6. bis
zum 30.6.2025 nur dienstags, mittwochs
u. freitags v 8.30 bis 11.00 Uhr geöffnet!.

Nachrichten aus den Gemeinden

Montag, 9. Juni - Maria, Mutter der Kirche, Pfingstmontag
Kollekte für die Kirchengemeinde
9.00 Dreifaltigkeitskloster Heilige Messe

9.00 Mariä Himmelfahrt Heilige Messe - Schützenmesse
Pömbsen † Hubert Breker, †† Eheleute Pelizäus

†† Eheleute Hermann u. Maria Mikus
Leb. u. †† d. Fam. Mügge
† Wilhelm Busse, † Albert Vogt
† Lothar Henneke, † Alois Multhaup
für die Leb. u. †† der Bruderschaft
St. Fabian u. Sebastian Pömbsen

10.30 SaturninaSt. Heilige Messe
Neuenheerse †† Josefine u. Georg Hartmann

† Walburga Glunz

† Änne Rustemeier, †† d. Fam. Herman u. Porwol

10.30 St. Martinus Heilige Messe
Reelsen †† Ehel. Johannes u. Dorothea Gelhaus

†† Friedrich u. Magret Schmidt
†† Johannes u. Maria Speer

11.00 Zum verkl. Christus Heilige Messe
Bad Driburg † Günter Klahold
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Veränderungen im Pfarrbüro
Am Samstag, 31.05., verabschieden wir
in der Vorabendmesse unsere langjähri-
ge Pfarrsekretärin Beatrix Hesse in den
wohlverdienten Ruhestand. Frau Hesse
hat im Pfarrbüro seit 2006 wertvolle Dien-
ste geleistet und mit großem Engage-
ment Ihre Arbeit ausgeübt. Dafür möch-
ten wir uns herzlich bei ihr bedanken.
Das örtliche Pfarrbüro Zum Verklärten
Christus wird in ein Gemeindebüro umge-
wandelt, das künftig jeweils mittwochs
von 14.30 bis 16 Uhr geöffnet haben wird.
Dort wird ab dem 01.06. Frau Anja Pape
als Ansprechpartnerin zur Verfügung

stehen. Darüber hinaus können Sie sich
mit allen Anliegen an das Büro am Sitz
des Leiters in St. Peter und Paul wenden,
wo sich künftig die pfarramtlichen Tätig-
keiten konzentrieren werden. Wir heißen
Frau Pape herzlich willkommen und wün-
schen Ihr einen guten Start in ihrem
neuenAufgabenfeld.

Kollektenergebnisse
24.05.2025 für die Förderung von

Priesterberufen 45,00 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

“Zum verklärten Christus” Bad Driburg

Kirchencafé
Der nächste Kirchencafé ist am Sonntag,
1.6.2025 im Anschluss an die Hl. Messe.
Am 8.6. – Pfingsten – und am 29.6.2025
fällt das Kirchencafé aus.

Caritas
Dienstag, 3.6.: 16.00 Uhr Sprech-

stunde im Gemeindetreff
Dienstag, 10.6.: 15.00 Uhr Treffen der

grünen Damen im Gemeindetreff
Montag, 16.6.: 14.30 Uhr Wortgottes-

dienst, anschl. Nachmittag im Gemeinde-
treff

Die nächste istAltkleidersammlung
am Freitag, 6.6.2025 um 9.00 Uhr am
Gemeindetreff, Prälat-Zimmermann-Str. 9

Caritas – Fundgrube in der Dringen-
bergerstr. 1
Dienstag, 3.6. von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 6.6. von 14.30 bis 17.00 Uhr

Bibelkreis
Herzliche Einladung zum Bibelkreis-
abend am 16.6. und 30.6. im Gemeinde-

treff St. Peter u. Paul, Bad Driburg.

Interreligiöser Dialog
Der interreligiöse Dialog findet am 13.6.
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Zum verklär-
ten Christus statt.

Rosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird - vor der heiligen
Messe in Peter & Paul - um 17:55 Uhr
neben der Kirche in der Langen Straße
der Rosenkranz gebetet. Hier wird in der
Intention der Vereinigung "Deutschland
betet Rosenkranz" an ca. 1.000 Orten in
Deutschland zur gleichen Zeit öffentlich
für Einheit und Frieden gebetet. Herzliche
Einladung dazu.

Kirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für Besucher
geöffnet; ab 12.00 Uhr nur bis zum Gitter.
Herzliche Einladung an alle, die ein Gebet
sprechen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
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Mariä Geburt Dringenberg / Siebenstern

Kirchenchor
Die Mitglieder des Kirchenchores treffen
sich am Dienstag, 03 Juni 2025, um 15.00
Uhr im Bischof-Bernhard-Haus.

Bücherei
Die Bücherei ist am Donnerstag, 05. Juni
2025 von 17:00 Uhr – 18:00 Uhr geöffnet.

Seniorennachmittag in Dringenberg
Die Seniorinnen und Senioren aus Drin-
genberg und aus den angrenzenden Ort-

schaften treffen sich am Mittwoch, 11.
Juni 2025,
(= zweiter Mittwoch im Monat) in der Gast-
stätte "Zum GoldenenAnker".
Beginn: 15:00 Uhr
Vortrag: Freiwilliger Dienst in Tansania
Aufgrund der Vorbereitungsarbeiten ist
die Anmeldung für die Teilnahme am
Seniorennachmittag vom Gastwirt Lud-
ger Hausmann (Telefon: 05259/778)
nach wie vor erwünscht.

Caritas – Fundgrube
in der Dringenberger Str. 1

Dienstag, 3. Juni von 9.00 bis 11.30 Uhr
Freitag, 6. Juni von 14.30 bis 17.00 Uhr
Dienstag, 10. Juni v. 9.00 bis 11.30 Uhr

Caritas-Sprechstunde
Die Caritas-Sprechstunde in der

Gemeinde „Zum verklärten Christus“ wird
am Dienstag, dem 3. Juni von 16.00 bis
17.00 Uhr in der Begegnungsstätte ange-
boten.

Frauenwortgottesdienst der kfd
Am Mittwoch, dem 4. Juni um 9.00 Uhr
wird sehr herzlich zum Frauenwortgottes-
dienst und anschließendem Frühstück
eingeladen.

Interreligiöser Dialog
Der interreligiöse Dialog findet am 13.6.
um 19.30 Uhr im Pfarrheim Zum verklär-
ten Christus statt.

Fronleichnam
Am Donnerstag, dem 19. Juni feiern wir in
diesem Jahr das Fronleichnamsfest. Wir
beginnen um 9.00 Uhr mit dem Festhoch-
amt in unserer Pfarrkirche. Daran schließt

sich die Prozession an. Der Weg verläuft
folgendermaßen: Kirche „Zum verklärten
Christus“ /Von-Galen-Straße / Erich-
Klausener-Straße / Widukindstraße /
Karlsring / Pater-Riepe-Weg / Helmtrudis-
straße / Missionshaus St. Xaver (Statio) /
Dringenberger Straße / Lange Straße /
Abschluss in der Kirche „St. Peter und
Paul“.
Unser Anliegen ist es, unterschiedliche
Gebiete der Südstadt zu erreichen. Wir
hoffen auf das Mittun der Anwohner. Es
wäre schön, wenn Sie mithelfen, die Stra-
ßen durch geeigneten Schmuck würdig
zu gestalten.
Um zu verhindern, dass Sie sich zu auf-
wendigen Anschaffungen genötigt fühlen
- zumal der Prozessionsweg von Jahr zu
Jahr wechselt - möchten wir einige
Anregungen geben:
- wünschenswert sind Einzelfahnen,
Straßenfahnen (keine Wimpel)
- Blumenschmuck
- Absprache mit den Nachbarn (Viel-
leicht können Sie Kontakt zu Bekannten
aufnehmen, bei denen in früheren Jahren
die Prozession vorbeiführte.)
- Soweit möglich: Freihalten der Straße
von Fahrzeugen.
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St. Saturnina Neuenheerse

Neue Öffnungszeiten
ab im Pfarrbüro St.01.06.2025
Saturnina in Neuenheerse: donnerstags:
von 13.30 Uhr bis 15:00 Uhr

Jahresabschluss 2023
Der Jahresabschluss 2023 der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Saturnina
Neuenheerse liegt vor. Er kann in den
nächsten zwei Wochen zu den bekannten
Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Peter
und Paul in Bad Driburg eingesehen wer-
den.

Die kfd Neuenheerse
feiert vor der Sommerpause am Donner-
stag den 12.06.25 um 18:00Uhr einen
Gottesdienst an der Klus. Im Anschluss
freuen wir uns auf ein gemütliches Bei-
sammensein mit Getränken und kleinen
Snacks.
Es sind alle ganz herzlich eingeladen.
(Bei Regenwetter treffen wir uns um
18:00Uhr in der Kirche).

„Füreinander“
Caritas-Sommersammlung 2025

Liebe Neuenheerserinnen und Neuen-
heerser,
es kann jede und jeden von uns treffen,
unverschuldet in Not zu geraten. Jede
und jeder von uns soll dann darauf ver-
trauen können, in einer Notlage aufgefan-

gen zu werden. Dafür setzen sich die
Caritas-Mitarbeiterinnen ein.
Für unsere Arbeit benötigen wir Ihre
Unterstützung. Vom 7. bis 28. Juni findet
in diesem Jahr die Caritas - Sommer-
sammlung statt. Da wir zu wenige Mitar-
beiterinnen sind, können wir leider keine
Haussammlung durchführen.
Deshalb bitten wir um eine Spende auf
folgendes Konto:
Kontoinhaber: Caritas-Konferenz Neu-
enheerse/Kühlsen
IBAN: DE89 4726 0121 6101 3446 00
BIC: DGPBDE3MXXX
Verwendungszweck: Spende von …

für Sommersammlung 2025
Außerdem ist es möglich eine Spende
zu den bekannten Öffnungszeiten im
Pfarrbüro abzugeben.
Für eine Spendenquittung ist dieAnga-
be derAdresse erforderlich.
70 % des gespendeten Geldes kommt
Hilfebedürftigen in unserem Ort zu Gute,
30 % erhält der Caritasverband für den
Kreis Höxter e. V. für übergeordnete Hil-
fen.
Jeder Betrag ist ein wertvoller Beitrag,
um die verschiedensten Hilfen zu
finanzieren. Bitte helfen Sie uns dabei.
Herzlichen Dank und bleiben Sie
gesund.
Für die Ortscaritas Neuenheerse
Angelika Wüllner
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Pfarrgemeinde Pömbsen

Wir gratulieren zur Taufe
Liv Langenströer und
Emil Beelte

Den Eltern herzliche Glückwünsche und
den Kindern Gottes Segen für ihren
Lebensweg!

Pömbsen

Auftakt zum Schützenfest
Die Vorabendmesse zum Pfingstfest

findet am Samstag, 7.06.2025 um 19
Uhr auf dem Kirchplatz statt, anschlie-
ßend Großer Zapfenstreich.
Zu r K ranzn iede r l egung w i rd im
Anschluss zum Kriegerehrenmal mar-
schiert.
Herzliche Einladung zur Teilnahme.

Die Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17.00h zum
Gebet geöffnet.

Fr lei ozession der Norddörferon chnamspr

im PR Bad Driburg

Fronleichnam 1 259. Juni 20

10 Uhr eiliH ge Messe auf dem Kirchplatz

in Pömbsen

anschließend Fronleichnamsprozession mit

sakrament gen in der Pfarrkirchealem Se

Im Ans hlusc s laden wir ein:

Bei g e änken, Bratwurst vom Grill, sowieekühlt n Getr

selbstgebacke tenkuchen und Kaffee ein wenignem Pla

z er eiu v w len.

Auf Ihr Kommen fre h arrgemeinderatut sic der Pf

Mariä Himmelfahrt Pömb d ensen un St. Vitus Alhaus
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St. Urbanus Herste

Kollekte
18.05.2025 Kollekte für die Kir-

chengemeinde: 25,62 €
Allen Spendern und Spenderinnen ein
herzliches Dankeschön!

Liebe Gemeindemitglieder,
im November finden wieder Gremien-
wahlen statt.

Der Pfarrgemeinderat sucht noch Inter-
essierte, die sich vorstellen können in
den nächsten Jahren das kirchliche
Leben in Herste mitzugestalten.
Wer Lust hat sich in den Gremienrat wäh-
len zu lassen, kann sich bitte bis Freitag,
den 13. Juni bei den Mitgliedern des PGR
melden.
Herzliche Grüße vom PGR Herste

St. Vitus Alhausen

Es wurde getauft:
Ylvi Mertens,

willkommen in unserer Gemeinde.
Den Eltern herzliche Glückwünsche und
dem Kind Gottessegen für seinen
Lebensweg.

Kirchenrenovierung
Es ist so weit. Die letzte heilige Messe vor
der Kirchenrenovierung ist Schützenfest-
montag die Schützenmesse um 9.00 Uhr.
Danach werden alle Gottesdienste im
Gemeindetreff gefeiert. Somit ist die erste
heilige Messe im Gemeindetreff am
Pfingstsonntag um 10.30 Uhr.

Einladung zur Fronleichnamsprozes-
sion der Norddörfer im PR Bad Driburg
Zur Feier des Hochfestes Fronleichnam
am Donnerstag, dem 19. Juni 2025,
beginnt um 10:00 Uhr die Heilige Messe
auf dem Kirchplatz in Pömbsen.
Es folgt die Fronleichnamsprozession mit
sakramentalem Segen in der Pfarrkirche.
Im Anschluss laden wir ein: Bei gekühlten
Getränken, Bratwurst vom Grill, sowie
selbstgebackenem Platenkuchen und
Kaffee ein wenig zu verweilen.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Pfarrge-
meinderäte
Mariä Himmelfahrt u. St. VitusAlhausen



Pfarrbüro
St. Peter und Paul Bad Driburg
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Tel.: 0 52 53 / 97 99 - 0
Fax: 0 52 53 / 97 99 - 49
pfarrbuero.nordstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mo, Di, Mi, Fr   8.30 - 11.00 Uhr

Do   15.00 - 18.00 Uhr

Gemeindebüros
“Zum verklärten Christus” Bad Driburg
Von-Galen-Str. 1
Tel.: 0 52 53 /  27 42
pfarrbuero.suedstadt@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mittwoch 14.30 - 16.00 Uhr

Mariä Geburt Dringenberg
Burgstr. 27
Tel.: 0 52 59 / 790
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi 16.00 bis 17.30 Uhr

St. Saturnina Neuenheerse/Kühlsen
Gemmekestraße 2
Tel.: 0 52 59 / 99 90 0
mail@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do von 13.30 bis 15.00 Uhr

Mariä Himmelfahrt Pömbsen
Kreuzstr. 10
Tel.: 0 52 74 / 3 15
pfarrbuero.poembsen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Do   16.30 - 18.00 Uhr

St. Vitus Alhausen
Weberring 65
Tel.: 0 52 53 / 97 99 34
pfarrbuero.alhausen@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi  16.00 - 17.30 Uhr

St. Urbanus Herste
Urbanusplatz 1
Tel.: 0 52 53 / 932 14 62
pfarrbuero.herste@pr-bad-driburg.de
Geöffnet: Mi von 18 bis 19 Uhr

Pfarrbriefredaktion
Bettina Goeke, Tel.: 0 52 38 / 348
pfarrnachrichten@pr-bad-driburg.de

Für die Ausgabe vom
7. - 15. Juni 2025

Montag, 2. Juni 2025
Bitte die Öffnungszeiten der jeweiligen Pfarrbüros
beachten!

Kontakt

Redaktionsschluss

Pastoralteam
Pfarradministrator Matthias Klauke

Tel.: 0175 / 38 83 555
matthias.klauke@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Anne Frank
Tel.: 0 52 53 / 97 99 22
anne.frank@pr-bad-driburg.de

Rehaklinikseelsorgerin Annette Wagemeyer
Tel.: 0172 / 57 90 034
reha.seelsorge@pr-bad-driburg.de

Gemeindereferentin Mechthild Bange
Tel.: 0 52 53 / 97 99 23
0152 / 28 27 37 42
mechthild.bange@pr-bad-driburg.de

Kirchenmusiker Simon Brüggeshemke
Tel: 0172 / 28 83 393
kirchenmusik@pr-bad-driburg.de

Vikar Peter Lauschus
Tel.: 0 52 53 / 97 99 33
peter.lauschus@pr-bad-driburg.de

Krankenhauspfarrer Ansgar Wiemers
Tel.: 0 52 53 / 9 85 - 17 00
ansgar.wiemers@pr-bad-driburg.de

Pater Norbert Wientzek, SVD
Tel.: 0 52 53 / 405 97 99
norbert.wientzek@pr-bad-driburg.de

Pater Thomas Wunram, CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 45
thomas.wunram@pr-bad-driburg.de

Pater Josef Klingele; CPPS
Tel.: 0 52 59 / 932 53 42
josef.klingele@pr-bad-driburg.de

Diakon Manfred Lohmann OCIC
Tel.: 0 52 53 / 36 65
manfred.lohmann@pr-bad-driburg.de

www.pr-bad-driburg.de
V.i.S.P.: Pfarradministrator Matthias Klauke, Prälat-Zimmermann-Str.9, 33014 Bad Driburg

Dreifaltigkeitskloster
Helmtrudisstr. 23
Tel.: 05253/3320

Kurseelsorge
Rehaklinikseelsorgerin
Annette Wagemeyer

St. Josef Hospital
Elmarstraße 38
Krankenhauspfarrer A. Wiemers


